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Niederschrift Nr. 20/2017 
 
über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Mühltal am Dienstag, dem 
07. November 2017, Bürgerhaus Traisa 
 
Anwesend: 
 

1. Die Gemeindevertretung: 
 

a) von der CDU-Fraktion  
Doeller, Ursula  
Heil, Wolfgang  
Hölscher, Thomas  
Horneff, Björn  
Müller-Huy, Marita  
Neunhoeffer, Margaret  
Paschke, Sigrid  
Seiler, Christian  
Starke, Niels  
Steuernagel, Rainer  
  

b) von der SPD-Fraktion  
Dr. Breyer, Karl Hermann  
Breyer, Ruth  
Heymann, Dieter  
Merker, Matti  
Mörl, Ingo  
Reichardt, Uwe  
Suckut, Jörg  
  

c) von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
Buxmann-Hauke, Heidrun entschuldigt 
Dr. Dilcher, Dominik  
Krämer, Christiane  
Kreutz, Gudrun  
Marquardt, Markus  
  

d) von der FDP-Fraktion   
Bernhardt, Michael entschuldigt 
Muth, Willi Georg  
Rapp, Harald  
Schönrock, Bernd  

  
e) von der Fraktion Die Mühltaler  
Diekmann, Marion  
Dr. Härtner, Katja  
Ostertag, Falko-Holger  
Stolte, Tilman  

 

f) von der Fraktion FUCHS  
Adam, Gisela  
Burkholz, Jürgen  
Müller, Carola  
Strippel, Martin  
Zwickler, Christoph  
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g) von der Fraktion DIE LINKE  
Fujara, Franz  
Schulda, Brigitte entschuldigt 

 
2. Vom Gemeindevorstand: 
 

Heymann, Edelgard  
Bender, Manfred  
Guglielmi, Mario entschuldigt 
Khoury, Issam  
Pupp, Volkmar  
Dr. Schäfer, Heiner  
Schaller, Horst entschuldigt 
Schwedhelm, Rolf  
Wojahn, Ulrich  

 
3. Als Schriftführerin: 
 

Hummel, Petra  
 
 
Beginn der Sitzung: 19:35 Uhr 
 
 
Vorsitzender Steuernagel eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die 
form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Zur Tagesordnung teilt er mit, dass folgende Punkte nicht aufgerufen werden: 
TOP 10, Drucks. 2017/298 – zurückgestellt bis zur SKSA-Sitzung am 23.01.2018 
TOP 13, Drucks. 2017/303 – zurückgestellt bis zur SKSA-Sitzung am 05.12.2017 
TOP 16, Drucks. 2017/306 – zurückgestellt bis zur UEBA-Sitzung am 07.12.2017. 
 
Vorsitzender Steuernagel teilt mit, dass der frühere Gemeindevertreter der SPD-
Fraktion, Herr Dr. Hans-Dietrich Teuchert, verstorben ist und bittet die Anwesenden 
nach einem kurzen Nachruf, sich zu einer Schweigeminute zu erheben.  
 
Weiterhin teilt er mit, dass ein Dringlichkeitsantrag der Fraktion Fuchs vom 07.11. 
2017 zum Thema Beweissicherung Schwerlastverkehr über Gemeindestraßen vor-
liegt und verliest diesen. 
Herr Zwickler begründet anschließend die Dringlichkeit. 
 
Vorsitzender Steuernagel lässt danach über die Aufnahme des Dringlichkeitsantra-
ges auf die heutige Tagesordnung abstimmen. 
In der Abstimmung lehnt die Gemeindevertretung die Aufnahme des Dringlich-
keitsantrages der Fraktion FUCHS bezüglich Beweissicherung Schwerlastver-
kehr über Gemeindestraßen ab. 
 
Abstimmungsergebnis: 
14 Ja-Stimmen 
18 Nein-Stimmen 
2 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
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Vorsitzender Steuernagel weist darauf hin, dass der Dringlichkeitsantrag nunmehr 
gemäß Geschäftsordnung als regulärer Tagesordnungspunkt für die nächste GVE-
Sitzung vorgesehen wird.  
 
Auf Frage nach weiteren Änderungs- oder Ergänzungswünschen zur Tagesordnung 
werden solche nicht bekannt. Somit wird diese in der nunmehr vorliegenden Fassung 
als angenommen festgestellt. 
 
 
TOP 1 Areal Bahnhof Mühltal ("Integratives Wohnen am Gemeinschafts-

park") 
hier: Grundsatzentscheidung über die Weiterführung des Projek-
tes auf Grundlage eines vorabgestimmten Eckpunktepapiers zum 
Durchführungsvertrag 
Drucks.: 2017/301 

 
Vorsitzender Steuernagel verweist auf die beiden positiven Ausschussempfehlungen. 
In seiner Wortmeldung stellt Herr Muth für die FDP-Fraktion den Antrag zur Ge-
schäftsordnung auf namentliche Abstimmung. 
 
Nach weiteren Wortmeldungen stellt Frau Krämer den Antrag zur Geschäftsordnung 
auf Schluss der Rednerliste. Herr Zwickler spricht dagegen. 
Vorsitzender Steuernagel lässt daher über den Geschäftsordnungsantrag abstim-
men. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Die Rednerliste wird geschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
23 Ja-Stimmen 
11 Nein-Stimmen 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
Nach Abarbeitung der Rednerliste lässt der Vorsitzender über die Ausschussempfeh-
lungen gem. § 25 Abs. 4 der Geschäftsordnung namentlich abstimmen. Er fragt 
nacheinander jede/n anwesende/n Gemeindevertreter/in, ob sie/er den Ausschuss-
empfehlungen zustimmt, sie ablehnt oder sich enthält. Die Gemeindevertreter/innen 
stimmen wie folgt ab: 
 
Ursula Doeller ja  Franz Fujara nein 
Wolfgang Heil ja    
Thomas Hölscher ja  Willi Georg Muth nein 
Björn Horneff ja  Harald Rapp nein 
Marita Müller-Huy Enthaltung  Bernd Schönrock nein 
Margaret Neunhoeffer ja    
Sigrid Paschke ja  Marion Diekmann nein 
Christian Seiler ja  Dr. Katja Härtner nein 
Niels Starke ja  Falko-Holger Ostertag nein 
Rainer Steuernagel ja  Tilman Stolte nein 
     
Ruth Breyer ja  Gisela Adam nein 
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Dr. Karl Hermann Breyer ja  Jürgen Burkholz nein 
Dieter Heymann ja  Carola Müller nein 
Matti Merker ja  Martin Strippel nein 
Ingo Mörl ja  Christoph Zwickler nein 
Uwe Reichardt ja    
Jörg Suckut ja    
     
Dr. Dominik Dilcher ja    
Christiane Krämer ja    
Gudrun Kreutz ja    
Markus Marquardt ja    
 
Abstimmungsergebnis: 
20 Ja-Stimmen 
13 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
Vorsitzender Steuernagel stellt fest, dass die Gemeindevertretung folgenden 
 

B e s c h l u s s 
gefasst hat: 
 

Auf Grundlage des vorgelegten vorabgestimmten Eckpunktepapiers zum 
Durchführungsvertrag wird das Projekt „integratives Wohnen am Gemein-
schaftspark“ am Bahnhof weiterverfolgt.  
 
 
TOP 2 Antrag der FDP-Fraktion vom 01.08.2017 wegen Drucksache 

5/2016 und hier Aufhebung Aufstellungsbeschluss für die Grund-
stücke Flur 1, Nr. 913/3 tlw. und Nr. 912/14 in der Gemarkung Nie-
der-Ramstadt, vom 2. Februar 2016 (Bebauung Bahnhof Mühltal) 
Drucks.: 2017/219 

 
Vorsitzender Steuernagel weist darauf hin, dass er aufgrund der negativen Aus-
schussempfehlung über den Originalantrag abstimmen lassen wird. 
 
In seiner Wortmeldung stellt Herr Stolte für die Fraktion DM den Antrag zur Ge-
schäftsordnung auf namentliche Abstimmung über die Drucks. 2017/219. 
 
Nach verschiedenen Wortmeldungen stellt Herr Starke den Antrag zur Geschäftsord-
nung auf Schluss der Rednerliste. Frau Diekmann spricht dagegen. 
Vorsitzender Steuernagel lässt daher über den Geschäftsordnungsantrag abstim-
men. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Die Rednerliste wird geschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
21 Ja-Stimmen 
13 Nein-Stimmen 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
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Nach Abarbeitung der Rednerliste lässt Vorsitzender Steuernagel über die Drucks. 
2017/219 gem. § 25 Abs. 4 der Geschäftsordnung namentlich abstimmen. Er fragt 
nacheinander jede/n anwesende/n Gemeindevertreter/in, ob sie/er der Drucks. 
2017/2019 zustimmt, sie ablehnt oder sich enthält. Die Gemeindevertreter/innen stim-
men wie folgt ab: 
 
Ursula Doeller nein  Franz Fujara ja 
Wolfgang Heil nein    
Thomas Hölscher nein  Willi Georg Muth ja 
Björn Horneff nein  Harald Rapp ja 
Marita Müller-Huy nein  Bernd Schönrock ja 
Margaret Neunhoeffer nein    
Sigrid Paschke nein  Marion Diekmann ja 
Christian Seiler nein  Dr. Katja Härtner ja 
Niels Starke nein  Falko-Holger Ostertag ja 
Rainer Steuernagel nein  Tilman Stolte ja 
     
Ruth Breyer nein  Gisela Adam ja 
Dr. Karl Hermann Breyer nein  Jürgen Burkholz ja 
Dieter Heymann nein  Carola Müller ja 
Matti Merker nein  Martin Strippel ja 
Ingo Mörl nein  Christoph Zwickler ja 
Uwe Reichardt nein    
Jörg Suckut nein    
     
Dr. Dominik Dilcher nein    
Christiane Krämer nein    
Gudrun Kreutz nein    
Markus Marquardt nein    
 
Abstimmungsergebnis: 
13 Ja-Stimmen 
21 Nein-Stimmen 
Ergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
 
Vorsitzender Steuernagel stellt fest, dass damit die Drucks. 2017/219 abgelehnt 
ist. 
 
Anmerkung: 
Der Antrag hatte folgenden Wortlaut: 
„1. Die Verwaltung wird beauftragt für die Grundstücke Flur 1, Nr. 913/3 tlw. und Nr. 

912/14 in der Gemarkung Nieder-Ramstadt, der Gemeindevertretung eine Vor-
lage für den vorhabenbezogenen Bebauungsplan zur Verabschiedung vorzule-
gen, die die rechtswirksame Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses vom 2. Feb-
ruar 2016 zur Folge hat.  

 

2. Des Weiteren wird die Verwaltung gebeten, Teilnehmer für ein Gesprächsforum 
vorzuschlagen, in dem gemeinsam mit den Investoren und den politischen Gre-
mien sowie den Interessenverbänden eine künftige Nutzung des Geländes disku-
tiert wird.“ 
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TOP 3 Förderverein Kinder & Jugend Traisa e.V.  
Betriebsvertrag für die Krippe "Teddybären" ab dem 01.12.2017 
Drucks.: 2017/254 

 
Vorsitzender Steuernagel verweist auf die positiven Ausschussempfehlungen und 
lässt, da keine Wortmeldungen vorliegen, darüber abstimmen. 
 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Dem Abschluss eines Betriebsvertrages mit dem Förderverein Kinder & Ju-
gend Traisa e.V. für deren Krippe „Teddybären“ ab dem 01.12.2017 wird zu-
gestimmt. 
 
Die Haushaltsmittel stehen im Haushalt 2017 zur Verfügung. 
 
In diesem Zusammenhang werden die Richtlinien der Gemeinde Mühltal über 
die Gewährung von Zuschüssen für Angebote der Kinderbetreuung vom 
12.07.1994, zuletzt geändert am 21.08.2001, zum 30.11.2017 aufgehoben. 
 
Abstimmungsergebnis: 
33 Ja-Stimmen 
1 Enthaltung 
Ergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
TOP 4 Abschluss Betriebsverträge mit den Evangelischen Kirchenge-

meinden Nieder-Ramstadt, Nieder-Beerbach und Traisa für deren 
Kinderbetreuungseinrichtungen zum 01.01.2018 
Drucks.: 2017/283 

 
Vorsitzender Steuernagel verweist auf die positiven Ausschussempfehlungen. 
Auf Frage werden keine Wortmeldungen bekannt. 
 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Dem Abschluss der vorliegenden Betriebsverträge nebst Anlagen der Evan-
gelischen Kirchengemeinden Nieder-Ramstadt, Nieder-Beerbach und Traisa 
für deren Kinderbetreuungseinrichtungen für die Zeit ab 01.01.2018 wird zu-
gestimmt. 
  
Abstimmungsergebnis: 
31 Ja-Stimmen 
3 Enthaltungen 
Ergebnis: einstimmig angenommen 
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TOP 5 Kinderbetreuung in der Gemeinde Mühltal 
hier: Vorstellung der Bedarfsplanung gemäß § 30 HKJGB sowie 
Beschlussfassung über die Versorgungsgrade der jeweiligen Be-
treuungsmöglichkeiten für die entsprechenden Altersgruppen für 
2017/2018 
Drucks.: 2017/284 

 
Vorsitzender Steuernagel verweist auf die positive Ausschussempfehlung und lässt, 
da keine Wortmeldungen vorliegen, darüber abstimmen. 
 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Der Bedarfsplanung 2017/2018 (Stichtag: 01.03.2017) in der vorliegenden 
Form wird zugestimmt und der jeweils für die Altersgruppen festzusetzende 
Versorgungsgrad gemäß Anlage 1 im jeweiligen Kinderbetreuungsbereich 
wird beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
34 Ja-Stimmen 
Ergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
TOP 6 Ankauf des Grundstücks in Nieder-Ramstadt Flur 15 Nr. 133/30 Im 

Gewerbegebiet Ruckelshausen für den neu zu errichtenden Wert-
stoffhof 
Drucks.: 2017/263 

 
Vorsitzender Steuernagel verweist auf die positive Ausschussempfehlung. 
 
Nach verschiedenen Wortmeldungen stellt Herr Stolte den Antrag zur Geschäftsord-
nung auf Schluss der Rednerliste. Frau Diekmann spricht dagegen. 
 
Vorsitzender Steuernagel lässt daher über den Geschäftsordnungsantrag abstim-
men. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Die Rednerliste wird geschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
21 Ja-Stimmen 
11 Nein-Stimmen 
2 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
Nach Abarbeitung der Rednerliste fasst die Gemeindevertretung folgenden 
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B e s c h l u s s 
 
Die Gemeinde Mühltal kauft das Grundstück in Nieder-Ramstadt Flur 15 Nr. 
133/30 im Gewerbegebiet Ruckelshausen mit 1.812 m² zum Kaufpreis von 
insgesamt 144.960,00 € (m²-Preis = 80,00 €) von der Stiftung Nieder-Ramstäd-
ter Diakonie zur Ansiedlung des Wertstoffhofes.  
 
Abstimmungsergebnis: 
27 Ja-Stimmen 
7 Nein-Stimmen 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
 
TOP 7 Aufstellung des Jahresabschlusses der Gemeinde Mühltal gemäß 

§ 112 Abs. 9 HGO zum 31. Dezember 2013 
Hier: Aufstellungsbeschluss 
Drucks.: 2017/296 

 
Vorsitzender Steuernagel verweist auf die positive Ausschussempfehlung und lässt, 
da keine Wortmeldungen vorliegen, darüber abstimmen. 
 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
1. Der Gemeindevorstand beschließt den Jahresabschluss der Gemeinde 

Mühltal zum 31. Dezember 2013.  

2. Der Jahresabschluss zum 31.12.2013 wird mit einer Bilanzsumme von 
58.178.066,37 €, einem Fehlbetrag im ordentlichen Ergebnis in Höhe von 
344.438,83 € und einem Überschuss im außerordentlichen Ergebnis in 
Höhe von - 573.462,98 € (Jahresüberschuss - 229.024,15 €) aufgestellt.  

3. Die Gemeindevertretung ist unverzüglich über die wesentlichen Ergeb-
nisse des Jahresabschlusses zu unterrichten.  

 
Abstimmungsergebnis: 
28 Ja-Stimmen 
6 Enthaltungen 
Ergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
TOP 8 Änderung der Entschädigungssatzung der Gemeinde Mühltal 

Drucks.: 2017/309 

 
Der Vorsitzende verweist auf die ergänzte Ausschussempfehlung. 
 
Nach verschiedenen Wortmeldungen stellt Frau Dr. Härtner den Antrag zur Ge-
schäftsordnung auf Schluss der Rednerliste. Frau Diekmann spricht dagegen. 
Vorsitzender Steuernagel lässt daher über den Geschäftsordnungsantrag abstim-
men. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
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B e s c h l u s s 
 
Die Rednerliste wird geschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
26 Ja-Stimmen 
6 Nein-Stimmen 
2 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
Nach Abarbeitung der Rednerliste lässt Vorsitzender Steuernagel über die Aus-
schussempfehlung abstimmen. 
 
Herr D. Heymann und Herr Beig. Khoury verlassen vor der Abstimmung gem. § 25 
HGO den Sitzungssaal. 
 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
§ 3 Absatz 5 der Entschädigungssatzung der Gemeinde Mühltal ist wie folgt 
abzuändern: 
 
Vertritt ein ehrenamtlicher Beigeordneter den Bürgermeister als dessen Ver-
treter im Amt länger als einen Tag, so wird ihm, neben dem Ersatz des Ver-
dienstausfalles, der Fahrtkosten und der Aufwandsentschädigung nach Abs. 
3, für jeden angefangenen Kalendertag eine Aufwandsentschädigung von 40 
EUR gewährt.  
Erstreckt sich die ehrenamtliche Vertretung des Bürgermeisters über einen 
längeren Zeitraum, so erhöht sich die tägliche Aufwandsentschädigung ab 
dem 22. Kalendertag auf 80 EUR. 
 
Die Änderung tritt rückwirkend zum 01.10.2017 in Kraft.      
 
Abstimmungsergebnis: 
31 Ja-Stimmen 
1 Nein-Stimme 
1 Enthaltung 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
Herr Heymann und Herr Beig. Khoury kehren in den Sitzungssaal zurück. 
 
 
TOP 8.1 Gemeindehaus Waschenbach, Beschluss überplanmäßiger Aus-

gaben in Höhe von 30.000,- € (ca. 10% des Gesamtvolumens). 
Drucks.: 2017/315 

 
Der Vorsitzende verweist auf die positive Ausschussempfehlung und lässt über diese 
nach verschiedenen Wortmeldungen abstimmen. 
 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
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B e s c h l u s s 
 
1. Die folgende Auszahlung des Finanzhaushaltes werden gemäß § 100 HGO 

als überplanmäßige Auszahlung bereitgestellt.  
IN-3105-59 Gemeindehaus Waschenbach 30.000,00 €  
 

2. Die Deckung erfolgt aus der IN-3105-29, Sanierung Bauhof.  
 

3. Die Aufstellung einer Nachtragshaushaltssatzung nach § 98 Abs. 2 Nr. 4 
HGO ist nicht erforderlich.   

 
Abstimmungsergebnis: 
31 Ja-Stimmen 
2 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
 
TOP 9 Antrag der SPD-Fraktion vom 21.08.2017 wegen Schließzeiten der 

Kindertagesstätten 
Drucks.: 2017/248 

 
Vorsitzender Steuernagel verweist auf die positive Ausschussempfehlung und lässt, 
da keine Wortmeldungen vorliegen, darüber abstimmen. 
 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Die Schließzeiten der gemeindlichen Kitas und der Kitas anderer Betreiber 
sollen sich nach Möglichkeit 2 Wochen überschneiden (z.B. 4. und 5. Woche 
der Sommerferien ist geschlossen). Der Gemeindevorstand wird beauftragt, 
entsprechende Vereinbarungen mit den anderen Betreibern zu schließen. 
Ausnahmen sind möglich, wenn es in einer Kita keine Kinder gibt, die Ge-
schwister in anderen Kitas haben. 
 
Abstimmungsergebnis: 
29 Ja-Stimmen 
2 Nein-Stimmen 
3 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
 
TOP 10 Antrag der CDU-Fraktion vom 06.10.2017 wegen Beitragsbefrei-

ung Kindergarten ab 01.08.2018 und hier Umsetzung der Beitrags-
befreiung in den drei Kindergartenjahren und Anpassung der Ge-
bührensatzung zum 01.08.2018 
Drucks.: 2017/298 

 
-  zurückgestellt  - 
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TOP 11 Antrag der SPD-Fraktion vom 11.10.2017 wegen Verbesserung der 

direkten Anbindung von Nieder-Beerbach und Nieder-Ramstadt 
durch den ÖPNV 
Drucks.: 2017/299 

 
Vorsitzender Steuernagel verweist auf die positive Ausschussempfehlung und lässt 
nach einer Wortmeldung darüber abstimmen. 
 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Der GVO wird gebeten, die Einrichtung einer direkten Verbindung zwischen 
Nieder-Ramstadt  Nieder-Beerbach durch Erweiterung der Linienführung 
der Buslinie N zu prüfen ( Kosten, mögliche Zeiten, Streckenführung ). 
 
Abstimmungsergebnis: 
26 Ja-Stimmen 
2 Nein-Stimmen 
5 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
 
TOP 12 Antrag der SPD-Fraktion vom 16.10.2017 wegen Projekt Bauhof 

Drucks.: 2017/300 

 
Vorsitzender Steuernagel verweist auf die geänderte Ausschussempfehlung und 
lässt nach einer Wortmeldung darüber abstimmen. 
 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, für das Projekt Bauhof ein Projekt-
team zu benennen. Ihm obliegen insbesondere folgende Leistungen: 
- Sicherung des laufenden Betriebes während der Baumaßnahmen in enger 

Abstimmungen mit dem Betrieb, 
- Einhaltung der Terminplanungen in der Projektierungsphase und Ausbau-

phase für alle Teilbaulose,  
- Einhaltung der projektierten Planungs- und Baukosten. 
Dem Umwelt-, Entwicklungs- und Bauausschuss und dem Haupt- und Finanz-
ausschuss ist in regelmäßigen Abständen über den Projektstatus zu berich-
ten. 
 
Abstimmungsergebnis: 
30 Ja-Stimmen 
4 Enthaltungen 
Ergebnis: einstimmig angenommen 
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TOP 13 Antrag der Fraktion LINKE vom 17.10.2017 wegen qualifiziertem 
Mietspiegel für Mühltal 
Drucks.: 2017/303 

 
-  zurückgestellt  - 

 
 
TOP 14 Antrag der Fraktion LINKE vom 17.10.2017 wegen Verbesserung 

der Arbeitsbedingungen für das Gemeindepersonal 
Drucks.: 2017/304 

 
Herr Fujara begründet den Antrag. 
 
Vorsitzender Steuernagel teilt mit, dass gemäß der vorangegangenen Präsidiumssit-
zung der Antrag in den Haupt- und Finanzausschuss überwiesen und gleichzeitig 
eine Stellungnahme des Hess. Städte- und Gemeindebund zur Rechtmäßigkeit des 
Antrages eingeholt werden soll. 
Herr Muth übernimmt dies als Antrag. Gegen die Überweisung wird nicht gespro-
chen. 
 
Vorsitzender Steuernagel stellt fest, dass die Drucks. 2017/304 in den Haupt- 
und Finanzausschuss überwiesen ist. Gleichzeitig ist eine Stellungnahme des 
Hess. Städte- und Gemeindebundes zur Rechtmäßigkeit des Antrages einzuho-
len. Sollte dieser zu der Auffassung kommen, dass die Gemeindevertretung 
nicht zuständig ist, ist der Antrag obsolet. 
 
 
TOP 15 Antrag der Fraktion FUCHS vom 17.10.2017 wegen Bürgerent-

scheid ohne besondere Mehrkosten 
Drucks.: 2017/305 

 
Vorsitzender Steuernagel verweist auf einen vorliegenden Änderungsantrag der 
SPD-Fraktion. 
 
Nach einer Wortmeldung begründet Herr Zwickler den Antrag für die antrag-
stellende Fraktion und beantragt gleichzeitig, dass dieser im Geschäftsgang 
verbleibt. 
Nach weiteren Wortmeldungen erklärt Herr Merker für die SPD-Fraktion, dass 
der Änderungsantrag ebenfalls im Geschäftsgang verbleibt. 
 
 
Herr Ostertag stellt im Laufe der Diskussion zu TOP 15 aufgrund der fortgeschritte-
nen Zeit den Antrag zur Geschäftsordnung auf Schluss der Sitzung. 
 
Vorsitzender Steuernagel stellt fest, dass die Sitzung morgen mit den restlichen Ta-
gesordnungspunkten fortgesetzt wird. 
 
 
TOP 16 Antrag der Fraktion FUCHS vom 17.10.2017 wegen Nutzung des 

Optimierungspotentials für den Radverkehr 
Drucks.: 2017/306 

 
-  zurückgestellt  - 
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TOP 17 Antrag der Fraktion FUCHS vom 17.10.2017 wegen Bushaltestelle 

Orthopädiezentrum/Ruckelshausen 
Drucks.: 2017/307 

 
-  abgesetzt aufgrund der fortgeschrittenen Zeit  - 

 
 
TOP 18 Antrag der FDP-Fraktion vom 17.10.2017 wegen Neubaugebiet 

Dornberg - Entlastungsstraße 
Drucks.: 2017/308 

 
-  abgesetzt aufgrund der fortgeschrittenen Zeit  - 

 
 
TOP 19 Mitteilungen und Beantworten von gem. Geschäftsordnung 

schriftlich gestellten Anfragen 

 
-  abgesetzt aufgrund der fortgeschrittenen Zeit  - 

 
 
Schluss der Sitzung: 22:40 Uhr 
 
Der Vorsitzende:  Die Schriftführerin: 
   
   
   

 


